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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
Ressort 000 - Büro OB 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Florian Kötter 
563 5893 
564 8020 
florian.koetter@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

17.06.2013 
 
VO/0562/13 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

10.07.2013 Hauptausschuss Entscheidung 
 

Anregungen gem. § 24 Gemeindeordnung NRW zum Projekt Wuppertal 2025 

 
Grund der Vorlage 

Schreiben einer Einwohnerin vom 12.05.2013 mit Anregungen gem. § 24 Gemeindeordnung 
NRW 
 
Beschlussvorschlag 
Die Anregungen werden in die geplante Bürgerbeteiligung zum Projekt Wuppertal 2025 
verwiesen.  

 
Einverständnisse 
entfällt 
 
 
 
Jung 
 
Begründung 

Bei dem als Antrag bezeichneten Schreiben vom 12.05.2013 (s. Anlage 01) mit dem Titel 
Stadtentwicklung in Wuppertal - (2) - „Starten statt warten - wäre echt cool!“ handelt es sich 
um Anregungen einer Einwohnerinn an den Rat gemäß § 24 Gemeindeordnung NRW. Die 
Erledigung solcher Anregungen ist gemäß § 4 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Wuppertal 
dem Hauptausschuss übertragen worden. 
 
Die Einwohnerin regt in ihrem Schreiben an, „der Stadtrat möge beschließen, 
 
dass vor Beauftragung eines externen Unternehmens für die Entwicklung einer 

„Zukunftsstrategie Wuppertal 2025“ nun zeitnah zunächst im Dialogprozess auch 
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a. die Wuppertaler Bürger/innen nach Ihrem Zukunftserwartungen (Wünschen, 
Vorstellungen, gerne auch Finanzierungsvorschlägen) für die Stadt Wuppertal befragt 
werden, 

 
b. diese Impulse - durch eine Lenkungsgruppe - gemeinsam mit Bürgern - themengerecht 

gebündelt werden, 
 
c. die Bürger/innen von ihrer Verwaltung feedback dazu erhalten 
 
d. und die Themen dann inhaltlich öffentlich - auch im online-Dialog - diskutiert werden, um 

ggf. in - konsensfähige - Projekte zu münden.“ 
 
Hierzu ist folgendes festzustellen: 
 
Auf Initiative und gemeinsam mit den Spitzen der Stadtsparkasse, der Stadtwerke und der 
Bergischen Universität hat die Stadtverwaltung einen Prozess zur Erarbeitung einer 
Strategie für Wuppertal 2025 gestartet. Unterstützt und begleitet wird sie dabei von der 
Kommunikationsagentur Scholz & Friends Düsseldorf. 
 
Die intensive Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger ist wesentlicher Bestandteil des 
Projektes Wuppertal 2025. Neben der Beteiligung von Einrichtungen, Organisationen und 
Fachleuten an themenspezifischen Arbeitskreisen ist vor allem die Einrichtung einer Online-
Beteiligungs-Plattform vorgesehen, die in der ersten Stufe am 24. Juni 2013 eröffnet werden 
soll. Darüber können Bürgerinnen und Bürger bis zum 15. Juli 2013 Vorschläge für Ziele, 
Inhalte und Maßnahmen in den Prozess einbringen. 
 
Da das Projekt Wuppertal 2025 bereits läuft und auch einen umfassenden 
Beteiligungsprozess vorsieht, werden die Anregungen der Einwohnerin als Beitrag zum 
Prozess angesehen und dort einbezogen. 
 
 
Demografie-Check 

 
a) Ergebnis des Demografie-Checks 
 

Ziel 1 – Stadtstrukturen anpassen    ./. 
Ziel 2 – Wanderungsbilanz verbessern  ./. 
Ziel 3 – gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen ./. 
 
b) Erläuterungen zum Demografie-Check 
 
Der Beschluss zum Umgang mit den Anregungen ist nicht demografierelevant.  

 
Kosten und Finanzierung 
entfällt 
 
Zeitplan 

Die Einwohnerin wird nach dem Beschluss des Hauptausschusses über das weitere 
Verfahren zum Umgang mit dem Anregungen unterrichtet.  

 
Anlagen 
Anlage 01 - Schreiben einer Einwohnerin vom 12.05.2013 mit Anregungen gem. § 24 
Gemeindeordnung NRW 
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